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Unser Schulalltag wird geprägt durch gegenseitigen Respekt, 

Rücksichtnahme und Achtsamkeit. 

 

 

 

Warum trotzdem Regeln ?  

 

Ziel unserer Regeln sind psychischer und physischer Schutz und Sicherheit 

aller am Schulleben beteiligten Personen. 

Damit ermöglichen wir ein motiviertes und anregendes Umfeld zum Lernen 

und Lehren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Hausordnung und Verhaltensvereinbarung der VS - Anif 

 

 

Für unsere Schülerinnen und Schüler 

 

 Damit wir den Unterrichtsbeginn stressfrei und rechtzeitig beginnen können, betreten 

wir das Schulhaus um 7.45 Uhr. 

      Der Unterricht beginnt um 8.00 Uhr. 

(Wenn ich zur Frühaufsicht angemeldet bin, betrete ich das Schulhaus um 7.30 Uhr.) 

 

 Wir achten auf Pünktlichkeit. 

 

 Wir grüßen einander freundlich und helfen einander.  

 

 Wir gehen achtsam und respektvoll miteinander um, deswegen unterlassen wir jede 

Form von Gewalt  (stoßen, schlagen, raufen, anschreien…) 

 

 Die Zehnerpause verbringen wir nach Möglichkeit im Freien. Wir ziehen uns dem 

Wetter entsprechend an. 

 

 Pausengeräte räumen wir am Ende der Pause wieder weg. 

 

 Wir tragen im Schulhaus Hausschuhe. 

 

 Wir halten in allen Klassen, auf den Gängen und im gesamten Schulgelände Ordnung 

und Sauberkeit. 

 

 Wir gehen sorgsam mit eigenen und fremden Materialien um. 

 

 Im Schulhaus verhalten wir uns ruhig und rücksichtsvoll den anderen gegenüber.  

 

 Wir bemühen uns, die benötigten Schul- und Lernunterlagen immer mit dabei zu 

haben. Wir kontrollieren deshalb täglich unsere Schultasche. 

 

 Die Benutzung von elektronischen Spielen und Musikgeräten ist verboten. Wir 

schalten Handys während des Unterrichts aus. 

 

 Wir verabschieden uns höflich in der Garderobe. 



 

 

Für unsere Eltern und Erziehungsberechtigten 

 

 Für Elterngespräche nehmen wir uns gerne nach dem Unterricht Zeit!  

      (möglichst mit Terminvereinbarung) 

 

 Eltern unterstützen Ihre Kinder in allen Bereichen: 

 - Hausaufgaben 

 - Ordnung im Federpennal und in der Schultasche 

 - tägliche Kontrolle des Mitteilungsheftes bzw. der Elterninformationen 

 - ausgewogene Ernährung 

 

 Eltern achten auf wetter- und situationsadäquate Kleidung Ihrer Kinder. 

      (Pause – Sommer & Winter; Sportunterricht; Ausflüge; festliche Anlässe) 

 

 Damit Ihr Kind ausgeruht, aufnahmefähig und konzentriert den Schulalltag 

bewältigen kann, ist auf ein rechtzeitiges Ankommen in der Schule zu achten. (7.45 Uhr) 

 

 Eine Fahrt mit dem Auto kann den Schulweg zu Fuß mit den Freundinnen und 

Freunden und die damit verbundenen Erfahrungen nicht ersetzen.  

 

 Eltern unterstützen aktiv den Schulweg zur Schule zu Fuß: 

  - Pedibushaltestelle 

  - adäquate Kleidung 

  - freundschaftliche Beziehungen 

 

 Im gesamten Schulgelände ist Rauchen verboten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Konsequenzen 

 

 

 Bei körperlicher und verbaler Gewalt verordnet die zuständige Pädagogin/der 

zuständige Pädagoge eine Nachdenkpause, in der das Kind sein Verhalten reflektiert. 

 

 Wie im Alltag, bauen sich die Sanktionen bei wiederholtem Vergehen auch in der 

 Schule stufenförmig auf:   

  - Nachdenkpause (im WE/ME-Raum) -max. 2x 

  -Beratungslehrerin/Schulleitung/Information an die Eltern  

  -Ausschluss von Ausflügen oder Schulveranstaltungen 

 

 Wenn (zu erwarten ist, dass) Kinder sich oder andere Kinder gefährden, können sie 

von der Teilnahme an Schulveranstaltungen (Ausflüge, Exkursionen, Schullandtage…) 

ausgeschlossen werden oder müssen von den Erziehungsberechtigten abgeholt 

werden.   

 

 Sollten Klassenregeln nicht eingehalten werden, kann die Pädagogin/der Pädagoge 

einen stundenweise Klassenwechsel anordnen, um dem Kind eine 

Einzelarbeitssituation gewährleisten zu können. Bei uneinsichtigem und beständigem 

Fehlverhalten ergeht eine Meldung an die Eltern. 

 

 Bei Sachschäden haften die Eltern. 


